
Defibrillatoren  stehen  breit
gestreut  im  Stadtgebiet
Bergkamens bereit
Defibrillatoren können im Notfall Leben retten. Doch dazu muss
man wissen, wo man den nächsten Defibrillator findet.

„Im  Stadtgebiet  Bergkamens  sind  bereits  an  15  Standorten
Defibrillatoren  zugänglich“,  erläutert  die  für
Ordnungsangelegenheiten  zuständige  Beigeordnete  Christine
Busch.  „Drei  davon  befinden  sich  in  folgenden  städtischen
Gebäuden: im Rathaus, im VHS-Treffpunkt und im Gebäude des
Baubetriebshofes/EntsorgungsBetriebsBergkamen  an  der
Bambergstraße.“

Den besten Überblick bietet die App „defikataster“ oder die
Internetpräsenz „defikataster.de“ des definetz e.V. mit Sitz
in Hamm. Auf der Karte dieser bundesweit stark verbreiteten
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Plattform sind sämtliche Standorte in Bergkamen mit Adresse
und zusätzlichen Informationen verzeichnet.

Hier finden sich neben den drei Standorten der Stadtverwaltung
weitere drei Defibrillatorenstandorte des Perthes Werk e.V.,
das  Hallenbad,  der  Standort  des  Techni-schen  Hilfswerks
Ortsverband Kamen-Bergkamen an der Werner Straße und sieben
weitere  Örtlichkeiten,  die  entweder  Sitz  von  privaten
Unternehmen  oder  Vereinsheime  sind.  Zudem  hat  der  DRK
Ortsverein  Bergkamen  e.V.  einen  mobilen  Defribrillator  im
Einsatz.

„Wir  haben  in  Bergkamen  das  Glück,  dass  die  einzelnen
Standorte  gut  über  die  gesamte  Fläche  des  Stadtgebietes
verteilt  sind.  Alle  Ortsteile  sind  versorgt“,  erläutert
Christine  Busch.  „Trotzdem  appelliere  ich  an  alle
ortsansässigen  Unternehmen,  auch  im  Interesse  ihrer
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  Defibrillatoren  für  die
schnelle Hilfe bereit zu stellen, denn im Notfall kommt es auf
Sekunden an.“


